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Supercomputer JUQUEEN erneut Europas leistungsstärkster Rechner<br /><br />Forschungszentrum Jülich und IBM nehmen Auszeichnung auf
ISC-Konferenz entgegen / Platz 7 der Top500-Liste <br />Leipzig - 17 Jun 2013: Der JUQUEEN-Supercomputer des Forschungszentrums Jülich ist
erneut Europas leistungsstärkster Supercomputer. Das Forschungszentrum Jülich als Betreiber und IBM als Hersteller nahmen am Montag die
Auszeichnung auf der Internationalen Supercomputing Conference in Leipzig durch Prof.Dr. Hans Meuer, Organisator der ISC-Konferenz, entgegen.
Aktuell hält das System, ein IBM Blue Gene/Q Supercomputer, auch die Position 7 auf der Liste der leistungsstärksten Supercomputer der Welt. Der
Rechner besteht aus ca. 450.000 Prozessorkernen und erreicht eine LINPACK-Leistung von ca. 5,008 Petaflop/s. Aufgrund seiner vergleichsweise
niedrig getakteten Prozessoren gilt das System als besonders energieeffizient. <br />Der Supercomputer wurde seit Inbetriebnahme im Jahr 2012
nochmals erweitert von 24 auf 28 Racks. Gleichzeitig wurde das Speichersystem durch eine der ersten IBM System
x-GPFS-Storage-Server-(GSS-)Installationen weltweit ausgebaut, mit einer Nutzkapazität von 7 PB. <br />Andreas Pflieger, Leiter Vertrieb Wissenschaft
und Forschung, IBM Deutschland, erläutert: "IBM Blue Gene/Q-Systeme haben eine enorm hohe Energieeffizienz und erreichen dabei eine beachtliche
Rechenleistung. Das FZ Jülich hat sich bewußt für diese Architektur entschieden, um die wissenschaftlichen Aufgaben seiner angeschlossenen Forscher
bestmöglich zu unterstützen. GSS basiert auf der innovativen GPFS-Software-RAID-Technologie und bildet mit seiner Leistung, Zuverlässigkeit und
Datenintegrität einen Eckpfeiler unsere Datenmanagement-Strategie." <br />Prof. Dr. Dr. Thomas Lippert, Leiter des Jülich Supercomputing Centre,
vertieft: "Mit JUQUEEN haben wir die ideale Synthese aus sehr hoher Rechenleistung und niedrigem Energieverbrauch. Das System erlaubt Forschern
aus Deutschland und Ländern der europäischen Union Modelle hochkomplexer Systeme soweit zu verfeinern, dass die Simulationen neben weit
genaueren, realitätsnahen Ergebnissen auch völlig neue, überraschende Phänomene sichtbar machen. Die Kontinuität der Systeme und der
Systemsoftware der Blue Gene-Linie über 10 Jahre erlaubte eine zunehmend effiziente Nutzung durch die Anwender und ist ausschlaggebend für den
Erfolg dieser führenden Höchstleistungsrechner." <br />Bildmaterial auf Anfrage verfügbar. <br />Über das Forschungszentrum Jülich: http://www.

fz-juelich.de/portal/DE/Presse/_node.html <br />Weitere Informationen über IBM Supercomputing-Lösungen: www.ibm.com/deepcomputing <br
/>Top500-Liste: www.top500.org <br /><br />Kontaktinformation:<br />Hans-Jürgen Rehm <br />Unternehmenskommunikation IBM Deutschland
Smarter Computing, Mobility, Security <br />+49 (0)7034-151887 <br />+49 (0)171 5566940 <br />hansrehm@de.ibm.com<br /><img src="http://www.
pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=536062" width="1" height="1">
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IBM gehört mit einem Umsatz von 95,8 Milliarden US-Dollar im Jahr 2009 zu den weltweit größten Anbietern im Bereich Informationstechnologie
(Hardware, Software und Services) und B2B-Lösungen. Das Unternehmen beschäftigt derzeit 399.400 Mitarbeiter und ist in über 170 Ländern aktiv.Die
IBM in Deutschland mit Hauptsitz bei Stuttgart ist die größte Ländergesellschaft in Europa.Mehr Informationen über IBM unter:  ibm.
com/de/ibm/unternehmen/index.htmlIBM ist heute das einzige Unternehmen in der IT-Branche, das seinen Kunden die komplette Produktpalette an
fortschrittlicher Informationstechnologie anbietet: Von der Hardware, Software über Dienstleistungen und komplexen Anwendungslösungen bis hin zu
Outsourcingprojekten und Weiterbildungsangeboten.
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